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        JANUAR 2013   
    

Mit dem Jahreswechsel hat die Angeln-Apotheke in der Bismarckstraße – nach über 100 Jahren in diesem Hause – ihre Pforten geschlossen. Gleichzeitig schränken die verbleibende Apotheken (in Süderbrarup und Kappeln) ihre Notdienstbereitschaft ein und sind sowohl abends als auch am Wochenende nur noch für einige Stunden dienstbereit. An der Polizeistation Süderbrarup treten zwei neue Polizeihauptmeister ihren Dienst an. Auf Amtsebene wird die Position eines zweiten stellvertretenden Amtswehrführers eingeführt, weil die Anzahl der Wehren so hoch ist (22) – dazu gewählt wird Ralf Nöhren, gleichzeitig auch Jugendwart der Jugendfeuerwehr. Der Vorsitzende des Wirtschaftsvereins Süderbrarup, Lothar Schröder, wird für das Einführen des Feierabend-Shoppings von der Seniorenunion mit einem Leuchtturm ausgezeichnet. Im Ausschuss für Bau, Planung und Umwelt der Gemeinde Süderbrarup wird der Zustand der Raiffeisenstraße vorgestellt; auch sollen die sehr strikten Vorschriften bezüglich Dachneigung und -form beim alten Bebauungsplan Fasanenweg gelockert werden, um eine zeitgemäße Bebauung zu ermöglichen. In der Bücherei findet eine plattdeutsche Lesung von Heinke Hanning „Mit de Leevde is dat...“ statt, das Kindertheater des Monats von Kulturverein Rundum und AWO steuert mit dem Filou Fox Figurentheater „Volle Kraft voraus“. Bei der AWO findet ein bunter Nachmittag mit der Ballettgruppe des Lady-Fit-Studio aus Kappeln statt. Neben der Jugendvollversammlung des TSV gibt es einige Jahreshauptversammlungen: der Naturschutzverein kann über eine Förderung der Vernässung des Schukier Moores berichten, der Rassekaninchenzuchtverein über zwei Europameisterschaften und der Männerchor über Verstärkung durch Mitglieder des aufgelösten Männerchores Böel-Mohrkirch.

  
    FEBRUAR 2013   
    Das  Sportlerheim steht nun unter der Leitung von Anja Rogall. An der Schule  am Markt wird der langjährige Konrektor Thomas Dernedde in den  Ruhestand verabschiedet. Die Brarup-Schule erhält für ihre Teilnahme am  SINUS-Programm (mathematisch-naturwissenschaftlicher Unterricht) eine  Auszeichnung. Neuer (katholischer) Pfarradministrator auch für  Süderbrarup ist Pfarrer Krinke aus Flensburg. Beim Feuerwehrball  schwingt Süderbrarup das Tanzbein, beim Kindertheater bringt das  Fabula-Theater „Winnie will woanders schlafen“, Rosenmontag wird bei der  AWO gefeiert. Den ersten Preis in der Solowertung Popgesang beim  Kreiswettbewerb Jugend musiziert erringt Hannah Kristin Lüth aus  Süderbrarup. Die Jugendfeuerwehr des Amtes Süderbrarup kann auf ihrer  Jahreshauptversammlung von 39 Mitgliedern, davon 3 weiblichen berichten.  15 neue Mitglieder hingegen dürfen die Landfrauen auf ihrer  Jahreshauptversammlung begrüßen. Auch Freiwillige Feuerwehr und  Seniorenunion halten ihre Jahreshauptversammlungen ab. Zu einer erste  Absprache treffen sich die Gemeindevertreter, die in der Arbeitsgruppe  Demographie mitarbeiten wollen. In der Zeitung können wir lesen, dass  der Bundesverkehrsminister nun doch keine Gigaliner auf der B 201  zulassen will – durch deren Überlänge wäre es sicherlich am Bahnübergang  bei uns zu Problemen gekommen, wir können also aufatmen. Die  Kommunalpolitik beschäftigt sich mit einer notwendig gewordenen  Anpassung der Schmutzwassergebühren – sie müssen kostendeckend sein.  Auch wird künftig eine Gebühr für die Einleitung von Niederschlagswasser  in die öffentliche Kanalisation erhoben, womit wir einer Forderung der  Kommunalaufsicht nachkommen, unsere Einnahmemöglichkeiten auszuschöpfen –  Voraussetzung für die Genehmigung von Kreditaufnahmen für  Straßensanierung. Ein kleiner B-Plan, gefordert für eine rückwärtige  Bebauung in der Schleswiger Straße, wird beschlossen, der fürs Gebiet  Fasanenweg von überflüssigen Reglementierungen befreit und im neuen  Baugebiet Süderwiese entsprechend der Nachfrage die Möglichkeit  geschaffen, auch Doppel- und teilweise Reihenhäuser zu errichten. Die  Erschließung des östlich der Straße Südertoft gelegenen Gebietes wird  ausgeschrieben. Kurzfristig muss noch die Bismarckstraße zwischen  Königstraße und Am Markt erneuert werden, weil Kanalschäden dies  erzwingen – glücklicherweise kann die Gemeinde dies an den Auftrag  Bachstraße/Am Markt anhängen und somit gleiche Preise erhalten. Zunächst  werden Mandatsträger, später die Öffentlichkeit über den Aufbau eines  Tauschringes Süderbrarup informiert – ab Mai findet jeden letzten  Dienstag im Monat ein Treffen im Familienzentrum statt. Von  Kriminalpräventiven Rat (KPR) wird ein Projekt gegen  Jugendobdachlosigkeit, die auch in Süderbrarup zu beobachten ist, auf  den Weg gebracht.  
    MÄRZ 2013   
    Mit dem  Monatsbeginn schließen sich die drei Amtsgemeinden Boren, Ekenis und  Kiesby zur neuen Gemeinde Boren zusammen. Bis zur Kommunalwahl führt der  bisherige Bürgermeister von Boren, Thomas Detlefsen, die Amtsgeschäfte.  Das Kindertheater präsentiert „Monster und Gesponster“ des  Figurentheaters Wolkenschieber, in der Galerie der Gemeindebücherei  stellen die Teilnehmer des Malerateliers der Amtsvolkshochschule aus.  Die in den 1970er Jahren sehr erfolgreiche Beatband „The Voice“ - u.a.  mit Larry Evers (heute Godewind) Shanger Ohl und Kay Wohlsen, alle aus  Süderbrarup und Umgebung stammend – nimmt an der Veranstaltung „Twist  and Shout“ im Deutschen Haus in Flensburg teil. Ein kabarettistischer  Kaffeeklatsch bringt „Turne bis zur Urne – Oma F.R.I.E.D.A“. Die  Jungtierzüchter der Rinderzucht Schleswig-Holstein präsentieren ihre  Kreisschau. Sechs Schüler der Schule am Markt werden konfirmiert. Die  Aktiven Bürgern Süderbrarup - ABS  bestätigen bei ihrer  Jahreshauptversammlung ihren Vorstand, verabschieden ihr Wahlprogramm  (ohne große, kostenträchtige Versprechungen) und stellen ihre Kandidaten  für die Kommunalwahl am 26. Mai auf. Jahreshauptversammlungen gibt es  auch beim DRK (249 Mitglieder), beim TSV (995 Mitglieder, davon 53%  unter 18 Jahren; Schwerpunkte: Fußball 457, Handball 195, Tischtennis  70), beim Ortsverband Süderbrarup im Sozialverband (414 Mitglieder), bei  der AWO (326 Mitglieder) und bei der Amtsvolkshochschule. Diese kann  mehr Kurse als im Vorjahr und rund 15% mehr Teilnehmer aufweisen. Nach  35 Jahren beendet ihr Kassenwart Udo Bebenroth seine Tätigkeit.  Ansonsten bleibt der März als schneereicher Wintermonat im Gedächtnis:  bereits am zweiten Wochenende gibt es ein Schneechaos, auch weiterhin  erhalten wir viel Weiß von oben und die Wikinger-Rallye um den 22. des  Monats herum wird vom Schneesturm verweht – die Wertungsprüfung im Ort  Süderbrarup kann stattfinden (und erbringt eine Spende von 500 € fürs  Projekt Spendenstark), die anderen Wertungsprüfungen jedoch leiden stark  unter den Schneeverwehungen und werden teilweise sogar abgesagt. Auch  das Osterfeuer, diesmal hinter Feuerwehrgerätehaus und Bürgerhaus,  findet im Schnee statt und die Angelner Dampfeisenbahn sagt ihre  Osterfahrt wegen der auf der Strecke noch behindernden Schneeverwehungen  ab.  
    APRIL 2013   
    In den  Osterferien bietet das Jugendzentrum eine Nachtwanderung mit  anschließender Übernachtung in der Sporthalle an. „Kinderturnen – mal  anders“ nennt sich ein neues Angebot der AVHS für Kinder von 4 bis 7  Jahren bzw. für 2 1/2- bis 3-Jährige. Über 17 Jugendflammen Stufe 1  können sich Mitglieder der Jugendfeuerwehr freuen. In der Woche der  Kinder- und Jugendarbeit findet beim JUZ ein Beach-Volleyball-, Fußball-  und Basketball-Turnier statt. Das Kindertheater bringt diesmal „Der  kleine Drache in der Arche“. Auf dem Marktplatz gibt es den 5.  Hoppla-Kindertag. Erneut findet im Gemeindezentrum der evangelischen  Kirche eine Kinderdisko statt. Zu Beginn des Monats – zwar auch noch von  Resten der Schneeverwehungen behindert, was einige Routenänderungen  verursacht – kann bei der AWO wieder die Volks- und Radwanderung des DVV  stattfinden. Ebenso bietet die AWO einen bunten Nachmittag mit  plattdeutschem Theater. In der Angelnhalle gastieren abends die  „Schürzenjäger“. Das JUZ und die AG der Schule am Thorsberger Moor  (Gemeinschaftsschule) laden zum Theaterstück „Mit Charme entsteht Liebe“  ins Bürgerhaus. Einen Workshop für Anfänger beim Irish Dance bietet die  AVHS. Im Rahmen von Projektwochen bauten Schüler der Schule am Markt in  einem Kleingarten auf der Ehlerskoppel u.a. ein Hochbeet. Die Reihe  „Wir bewegen Süderbrarup“ beginnt mit einer Führung ums Thorsberger  Moor, wo der Bürgermeister u.a. die Planungen für eine zeitgemäße  Präsentation vorstellt. Der Naturschutzverein lädt ins Satrupholmer Moor  ein. Jahreshauptversammlungen veranstalten der Heimatverein in der   Landschaft Angeln sowie der Touristikverein Schleidörfer (182  Mitglieder). Er  verabschiedet Anke Segatz, die nach 25 Jahren – zuletzt in der  Touristinformation Süderbrarup – in den Ruhestand geht. In der  Touristinfo treffen unsere Besucher jetzt auf Jasmin Juhl. Die  Arbeitsgruppe Demographie hat Vereine, Verbände und interessierte Bürger  ins Bürgerhaus zu einem ersten Treffen eingeladen. Nun soll mit einem  Fragebogen bei den Vereinen erkundet werden, wie sie ihre Arbeit in den  nächsten Jahren sehen. Mit einem Workshop und einer Feierstunde wird das  von Gemeinde, Diakonie und ADS getragene Familienzentrum in der  Mühlenstraße eröffnet und noch im Eröffnungsmonat finden der Tauschring  und ein Vortrag über Medien im Kinderalltag statt. Die AWO freut sich  über ihr neues Sozialmobil, mit dem 9 Personen und auch Rollstuhlfahrer  gefahren werden können, weil es einen Lift aufweist. Einen großen Erfolg  kann der TSV vermelden: die weibliche C-Jugend wird  Handball-Kreismeister. Im Bauausschuss wird ein interessantes Projekt  vorgestellt: eine Kombination aus Verwaltung, Wohngruppen und  altengerechten Häusern. Leider zerschlägt sich das Projekt auf Grund zu  geringer Rentabilität. Im Ausschuss für Soziales, Jugend, Senioren und  Kultur stellen sich die Skaterfreunde Süderbrarup vor. Ihr Ziel ist eine  mobile Skateanlage. Weiterhin erhalten die Kommunalpolitiker  Informationen über die Fußballabteilung des TSV und deren Sorgen und  Nöte. Das Projekt eines Montessori-Kindergartens in Süderbrarup (der  erste im Kreis) wird vorgestellt. Hauptthema der Einwohnerversammlung  sind die geplanten Bauarbeiten in der Raiffeisenstraße.  
    MAI 2013   
    Den  Auftakt bildet wie stets das Hähnewettkrähen – bei der 44. Ausgabe  schafft der Sieger 162 Rufe. Dies ist jedoch nicht die einzige  Veranstaltung an diesem Tage: beim Kreispokalfinale auf dem Jahnplatz  werden sowohl E- als auch D-Fußballjugend des TSV Vize-Kreismeister.  Beim Tag der Oldtimer in Kappeln wirken sowohl Museumsbahn als auch  Museumshafen und Oldtimerclub Loit mit. Neu ist das Spielplatztreffen  des Familienzentrums für Kinder bis zu 8 Jahren an jedem ersten Samstag  im Monat. Schüler des Berufsbildungszentrums Schleswig veranstalten eine  Übernachtung im JUZ mit Kindern von 8 bis 14 Jahren unter dem Motto  „Jugend trifft Jugend“ - es nehmen Kinder aus Süderbrarup und Kappeln  teil. Außerdem wird vom BBZ eine Projektwoche im Waldkindergarten  veranstaltet. Die AWO bietet wieder ihre Rapsblütenfahrt an, das Freibad  öffnet seine Pforten, in Christianslyst lockt ein Musikabend mit  Folklore und Rock, der Kulturverein Rundum präsentiert eine  Märchenerzählerin, im Bürgerhaus konzertiert die a-capella-Gruppe  „Zirkafuenf“ und die AWO lädt zur Frühlingsfahrt mit Kaffeetafel und  Unterhaltung. Nach einer  Rinder-Verbandsschau „Süderbrarup am  Abend“  wird auf der Weltrotviehkonferenz die „International Red Dairy Breed  Federation“ gegründet, deren Arbeitsgruppe mit Mitgliedern aus  Deutschland (Claus-Peter Tordsen, Süderbrarup), Norwegen, Schweden,  Estland, Australien und den USA sich um den Erhalt der Rasse bemühen.  Bei einem Besuch an der Schleibrücke Lindaunis schätzt  Wirtschaftsminister Meyer, dass die Planung für die neue zweispurige  Brücke mit angehängtem Teil für Fußgänger und Radfahrer voraussichtlich  noch im Jahr 2013 beginnen wird, der Bau dann ab etwa 2015, so dass  vielleicht ab 2017/18 der Neubau freigegeben würde. Eine kleine Feier  hält der SPD-Ortsverein anlässlich "150 Jahre SPD" ab.  Im Rahmen der  Reihe „Wir bewegen Süderbrarup“ kann die Biogasanlage in der Pleistruper  Straße besichtigt werden. Bei der Jahreshauptversammlung der team AG  wird ein Bilanzgewinn von fast 4 Millionen Euro präsentiert. Neuer Hauptaktionär  ist nun mit 49,5% die dänische DLG. In der Angelnhalle findet die  Kleintierbörse des Rassekaninchenzuchtvereins statt, in der  Heilpädagogischen Tagesstätte ein Flohmarkt. Der Förderverein der  Gemeinschaftsschule hält seine Jahreshauptversammlung ab. Die  Gemeindevertretung beschließt die Änderung des B-Planes Fasanenweg,  ebenso ein Parkverbot auf der Ostseite der Bahnhofstraße zwischen  Bachstraße und Am Thorsberg, die Pflege des Wanderweges Kreisbahntrasse  vor allem auf Nottfelder Gebiet (vor Jahren von Nottfeld an Süderbrarup  übertragen) und beschließt, den geplanten Montessori-Kindergarten im  Schatzmoor in den Kindertagesstättenbedarfsplan aufzunehmen. Die Aktiven  Bürger Süderbrarup ABS werben mit ihrer Bürgerzeitung abs-info und  mobilen Wahlkampfständen (auch im Regen) um Wählerstimmen – leider  gelingt es uns jedoch nicht, wiederum zwei Mandate für die  Gemeindevertretung zu erringen. Die ABS ist nun nur noch mit einem  Mandat vertreten. Der Monat endet mit dem Beginn des  Sportabzeichen-trainings bei TSV und dem Kinder- und Jugendwandertag der  AWO, bei dem 600 Kinder in 33 Gruppen dem Regen trotzen. Die  Abendwanderung für Erwachsene findet zugunsten von UNICEF statt.  
    JUNI 2013   
     Beim KPR  wird vom Projekt „Spendenstark“ berichtet, dass es sehr erfolgreich  angelaufen sei. Der Spendenbeirat habe beschlossen, das Projekt  „Faustlos“ für Grundschulen zu unterstützen. Bisher wurde es an den  Kindergärten durchgeführt, im September beginnt nun die erste  Fortbildung für Grundschullehrer. Als positiv wird auch herausgestellt,  dass die Spenden jetzt meist direkt an Spendenstark gingen und weniger  an einzelne Projekte. So sei mehr Flexibilität gewährleistet. Der  Bauwagen des Waldkindergartens, gerade vom Süderbraruper  Graffitikünstler Sven Schmidt verziert, wird Ziel von Vandalen. Die  dritten und vierten Klassen der Brarup-Schule präsentieren wieder ihre  Kunst in einer Ausstellung in der Lorenzenhalle. Mit Profiköchen aus  Damp bereiten Schüler der Klasse 5 der Schule am Thorsberger Moor  frische Fischstäbchen und andere Leckereien zu. Seinen 40. Geburtstag  feiert der Jacobi-Kindergarten mit Sommerfest, Festgottesdienst und  Jubiläumsempfang. Der ADS-Kindergarten bezieht seine neuen  Räumlichkeiten in der Mühlenstraße, wo Raum für eine U 3-Gruppe  geschaffen wurde und eine engere Zusammenarbeit mit der  Heilpädagogischen Tagesstätte stattfinden soll. Am dänischen  Kindergarten findet ein Selbstverteidigungs- und  Selbstbehauptungstraining statt. Ab Juni kann man nun an jedem Mittwoch  eine kombinierte Rundfahrt von Schleswig bis Kappeln machen: mit der  Wappen von Schleswig bis Ulsnis, mit dem Bus nach Süderbrarup und mit  der Angelner Dampfeisenbahn nach Kappeln und retour. Die dänische  Minderheit feiert ihr Jahrestreffen, der Männerchor Süderbrarup nimmt am  großen Chorfest des Südangler Sängerbundes in Tolk teil. „Wir bewegen  Süderbrarup“ lädt zur Besichtigung der  Sportanlagen ein. Das geplante Fest des DRK auf dem Marktplatz  anlässlich des 150jährigen Bestehens des DRK wird kurzfristig abgesagt,  weil die Einsatzbereitschaft zur Hilfe beim Elbehochwasser abgerufen  wurde. In der Claus Jeß-Halle findet ein Landeslehrgang Jiu-Jitsu mit  Vorführungen statt, der Naturschutzverein lädt ein zu „Faszinierende  Farne“ und am Lauf zwischen den Meeren nehmen mindestens 6 Teams aus  Süderbrarup teil – das beste Team (Lück Reisen) erringt bei 650 Staffeln  den 117. Platz. Die letzten Süderbraruper Haupt- und Realschüler werden  verabschiedet – nun gibt es nur noch Gemeinschaftsschüler. Der  Moonlightsport feiert den Abschluss einer Saison mit Vollmondklettern im  Hochseilgarten Eckernförde. Dann beginnen die Ferien und damit der  Ferienleseclub in der Gemeindebücherei. Mit 122 Teilnehmern ist die  Armin Eck Fußballschule für 5- bis 15-Jährige wieder ein großer Erfolg  für den TSV. Am Südercenter müssen neuerdings Gerüste die Vordächer  stabilisieren – offensichtlich ist die Verankerung der Träger nicht  ausreichend erfolgt. Mitte des Monats konstituiert sich die neue  Gemeindevertretung mit fünf neuen Gemeindevertretern, zwei neuen  Ausschussvorsitzenden, und neun neuen Ausschussmitgliedern. Einstimmig  wird Friedrich Bennetreu wieder zum Bürgermeister gewählt, auch seine  Stellvertreter bleiben unverändert. Ein Novum: einer der  Ausschussvorsitzenden ist ein bürgerliches Mitglied, hat also kein  Mandat für die Gemeindevertretung. Die ABS freut sich, dass die CDU –  wie sie es früher auch schon bei der KWS tat – unserem nach der Wahl  ausgeschiedenen Gemeindevertreter Kai Jensen durch Abtreten eines Sitzes  die Mitarbeit im Ausschuss für Soziales, Jugend, Senioren und Kultur  ermöglicht.  
    JULI 2013   
    Die  Sommerferien nutzt das Amt Süderbrarup als Schulträger, um die Heizung  und die Decke in der Sporthalle im Schulzentrum zu sanieren. Im zweiten  Anlauf – im Vorjahr unterlag er noch der Bürgermeisterin von Ulsnis,  Heidrun Karaca – wird der Bürgermeister von Boren, Thomas Detlefsen, zum  Amtsvorsteher gewählt. Auch die Ausschüsse des Amtes erhalten nach der  Wahl neue Vorsitzende (Schul- und Sportausschuss: Otto Krüger,  Bürgermeister von Wagersrott; Finanzausschuss: Peter-Heinrich Hansen,  Bürgermeister von Saustrup). Die Gemeindevertretung Süderbrarup  beschließt noch über die vor Installierung der neuen gemeindlichen  Ausschüsse erfolgte Prüfung der außer- und überplanmäßigen Ausgaben 2011  und 2012. Anders als in den Vorjahren bleibt das Freibad aus  personellen Gründen auch in der Sommerferienzeit über Mittag  geschlossen. Dafür ist ab etwa Monatsmitte der Schwimmbad-Kiosk  nachmittags geöffnet. Für Kinder von 7 bis 12 Jahren bieten  Amtsjugendpflege und Evangelische Kirchengemeinde „Atlantistage“. Das  JUZ veranstaltet für Kinder ab 12 Jahren eine Kanutour mit  Jugendbegegnung. In Wagersrott feiern rund 1100 Besucher beim  Enzo-Festival mit 30 Bands. Die Fußball-D-Jugend des TSV ist (bei 420  Konkurrenten) Vize-Landesmeister geworden. Beim Edeka-Matzen-Cup  gewinnen wie im Vorjahr die Erlenweg-Bomber, das traditionell am  Mittwoch vor Brarup stattfindenden Fußballspiel zwischen Schaustellern  und Behörden-/Wirtschaftsvertretern endet erst nach Elfmeterschießen mit  einer Niederlage der Schausteller. Am Folgetag können wieder einige  Glückliche auf eine Backstage-Tour mit dem s:hz gehen und dann ist  endlich unsere fünfte Jahreszeit, Brarupmarkt, angebrochen. Das  Brarupherz wird in diesem Jahr an Wolfgang Schäfing für 25 Jahre  Jugendarbeit im Fußball verliehen. Vorbereitet auf Brarup wurden wir  durch eine Ausstellung in den Räumen des Autohauses Schmidt: Michael  Wundsam präsentierte aus seiner Sammlung „Jahrmarkt im Wandel der  Zeiten“. Unterwegs ist inzwischen auch wieder die „Schöne Schwedin“ -  beim Dampf-Rundum in Flensburg kann sie in Aktion bewundert werden. Das  schöne villenartige Jugendstil-Wohnhaus in der Bahnhofstraße 29 steht  zur Versteigerung, findet aber zunächst keinen Liebhaber. Das  Brarup-Wochenende bringt Arbeit für die Polizei: auf dem Gelände des  Autohauses Schmidt wird ein Auto angezündet und im Südercenter  verursacht ein Einbruchsversuch hohen Sachschaden. Gestartet wird auf  Kreisebene eine Aktion gegen die Pläne des Bundesverkehrsministers, die  Schlei – bisher Bundeswasserstraße – herabzustufen, was Änderungen im  der Aufrechterhaltung der Fahrrinne und Betonnung bedeuten würde.  Weithin bekannt wird Süderbrarup durch eine Aktion von Marco Witt: in  ein Schlagloch im Grünen Weg pflanzt er Blumen - Autos müssen sowieso  ums Loch herum fahren.  
    AUGUST 2013   
    Der  insgesamt sehr warme und sonnige August startet mit dem Kleintiermarkt  des Rassegeflügelzuchtvereins, bei dem wegen der Hitze weniger  „Sehleute“ auftauchen. Auf dem Marktplatz zieht das Oldtimer- und  Ostfahrzeugtreffen (3. Internationales Rektol-Klassik) mit über 200  Ausstellern rund  2000 Besucher an. Zum offenen Singen lädt der  Gospelchor Süderbrarup unter seinem neuen Leiter Thomas Techau. Zum  Stapellauf des Nachbaus des Nydambootes reisen u.a. auch Mitglieder des  Museumsvereins an den Alsensund. Das Sommerfest der Feuerwehr (mit  Kuchenbüffet der AWO) wird durch die Jugend-musiziert-Preisträgerin  Hanna Lüth musikalisch verschönt. Beim DRK behauptet die Nordangler  Speeldeel „Rockers gahn nich in Rente“. Bei der Abschlussparty des  Ferienleseclubs kann vermeldet werden, dass zwei Teilnehmer fast täglich  ein Buch lasen. In der dänischen Schule werden 11 Kinder eingeschult,  an der Brarup-Schule sind es in den beiden Klassen 18 bzw. 20 Kinder. 10  Tage lang sind 12 chinesische Jugendliche zwischen 10 und 13 Jahren zu  Gast an der Schule am Thorsberger Moor. Die offizielle Einweihung des  neuen ADS-Kindergartens erfolgt mit anschließendem Sommerfest für alle.  Die leerstehenden ehemaligen JAW-Gebäude in der Lornsenstraße wurden von  den Kappelner Werkstätten gekauft. Hier soll nach der erforderlichen  Renovierung Wäscherei, Textildruck und Elektromontage einziehen. Im  Internatsbereich ist Platz für 15 Behinderte. Der Monat endet mit einem  Tag der offenen Tür an der Dänischen Schule.  
    SEPTEMBER 2013   
    Neue  Mitarbeiterin in der Jugendarbeit im Amt ist Sina Schnau. Sie wird  zunächst im JUZ eingesetzt, wird danach die Schulsozialarbeit  übernehmen. Nach Ende der Elternzeit stößt auch Astrid Schmidt wieder  zum Team – sie wird vor allem die Koordination und die Verbindung zur  Kommunalpolitik übernehmen. Die neue Saison des Kindertheater des Monats  beginnt mit dem Figurentheater Pantaleon und „Die Perle“. Im  Gemeindezentrum findet quasi als „Warm-up-Party“ wieder eine Kinderdisko  statt – hier ist die Teilnehmerzahl ja auf 100 Kinder begrenzt. Für die  G-Jugend (4 bis 6 Jahre) findet ein Fußballturnier in Süderbrarup  statt. Das Projekt „Moonlightsport“ kann sich über eine Spende über 2000  € von der Hypovereinsbank freuen – hiermit honoriert diese, dass ihre  Mitarbeiter sich beim Projekt ehrenamtlich engagieren. Nach einem  schönen Sommer schließt das Freibad "Zur Heiligen Quelle" seine Pforten.  Bei der Angler Dampfeisenbahn findet ein Info- und Mitmachtag statt. In  Zusammenarbeit mit dem Archäologischen Landesamt wird die Präsentation  des Thorsberger Moores weiter vorangetrieben. Ein zweitägiges  „Diversity-Training“ absolvieren die Teilnehmer der Steuergruppe  Inklusion – Ziel ist, die eigene Wahrnehmung und eigene Haltung deutlich  zu machen. Bei der AWO gibt es einen zweitägigen Erste Hilfe Kurs, die  Info-Tour durchs Amt und den Flohmarkt. In der Kirche präsentiert sich  der Gospelchor Süderbrarup. Neben den vielen positiven Aspekten wird  auch erneut ein negativer ins Gedächtnis gerufen: die Deutsche Bahn  lässt ihren vor einigen Jahren neu erbauten Bahnsteig weiter und ohne  Anbindung an den normalen Bahnsteig verfallen und das gesamte ehemalige  Bahngelände verwildern. Angebliche Ursache ist die immer noch unklare  automatische Steuerung der Süderbraruper Anlagen. Der von der Gemeinde  Süderbrarup ins Auge gefasste Erwerb  von Teilen des westlichen Geländes  scheitert noch am Umgang mit den alten Schienen und Schwellen.  
    OKTOBER 2013   
    Auf  Traumreise mit einer Harley reist der ehemalige Gemeindevertreter Karl  Lehne durch Kalifornien. Bilder von Nordlandreisen präsentiert Gerd  Bendixen in der Galerie in der Gemeindebücherei. Das Feierabend-Shopping  findet bei gutem Wetter wieder riesigen Anklang. Auch das  Landeserntedankfest mit einem Umzug, Festgottesdienst im Zelt auf dem  Marktplatz und Präsentation von rund 40 Organisationen samt  musikalischer Ergänzung durch die Schrägen Vögel und den Männerchor  erfreut die rund 5000 Besucher mit gutem Wetter. „Wir bewegen  Süderbrarup“ führt diesmal durch das Baugebiet Süderwiese. Der neue  Vorsitzende des Wirtschaftsvereins Süderbrarup, Steuerberater Christian  Hansen, übernimmt nach berufsbedingter Ortsabwesenheit nunmehr die  Vereinsführung von Lothar Schröder, der den Vorsitz 10 Jahre lang inne  hatte. Die Vereinsschau des Rassekaninchenzuchtvereins mit Herbstmarkt  und Mittelalterdorf vermeldet einen neuen Zuschauerrekord: 4500 Besucher  werden gezählt. Vielen Süderbrarupern ist sie noch als Lehrerin an der  Mittel- bzw. Realschule bekannt: Erika Mellmann verstirbt im Oktober.  Thema der Kinderbibeltage in den Herbstferien ist „Hallo Gott, hörst Du  mich?“. Sport steht im Mittelpunkt einer Informationsveranstaltung der  Skaterinitiative Süderbrarup, die im November einen Sponsorenlauf auf  dem Longboard durch Süderbrarup veranstalten will, Deutscher Meister am  RadikalDarts wird der auf dem team-Gelände beheimatete Dartclub  „Scharfes Auge e.V.“, der immerhin 40 Mitglieder hat. Mit mehr als 250  Teilnehmern veranstaltet die Jugendfußballabteilung des TSV einen  Protestmarsch zum Amtshaus, um erneut deutlich zu machen, dass für die  vielen Jugendlichen (148 aus Süderbrarup, 157 aus anderen Orten), die in  den diversen Mannschaften des TSV spielen zu wenig  Trainingsmöglichkeiten zur Verfügung stehen. Mit 400 Teilnehmern zieht  sich ein – wie es in der Zeitung heißt – Lindwurm beim Laternenumzug  durch den Ort. Das Herbstkonzert des Männerchores vereint die 55 Sänger  mit der Instrumentalgruppe der Schule am Thorsberger Moor. Die AWO lädt  zum bunten Nachmittag mit plattdeutschem Theater aus Taarstedt. Der  Bürgermeister und die Vorsitzende der Arbeitsgruppe Demographie besuchen  im Landeshaus Die Fachkonferenz „Gutes Leben im Alter auf dem Land –  Wie kann aktives Altern in der Kommune gelingen?“ Die Vorbereitung der  Präsentation des Thorsberger Moores geht mit einem Ortstermin weiter. Im  Ausschuss für Soziales, Jugend, Senioren und Kultur, der laut neuer  Hauptsatzung auch für den Sport zuständig ist, geht es unter der Leitung  des neuen Vorsitzenden Volker Boldt um einen Einwohnerantrag zum  Spielplatz Kastanienweg, um die Möglichkeiten für eine Skateranlage, die  Sportstätten-Misere und es werden ein Neujahrsempfang für verdiente  Bürger und Kulturtage für Süderbrarup angeregt. Der neue Amtsvorsteher  organisiert die Amtsverwaltung neu und verstärkt vor allem die Kämmerei  personell – noch warten die Gemeinden auf die nach der Umstellung auf  die doppische Haushaltsführung erforderlichen Eröffnungsbilanzen. Hierzu  müssen alle Werte der Gemeinden aufgelistet werden, was extrem viel  Aktenstudium und Berechnungen erfordert. Die vom KPR initiierte  Veranstaltung im Bürgerhaus zum Thema „Gemeinsam für mehr Sicherheit“  wird kurzfristig wegen des Orkans „Christian“ abgesagt. Dieser  verursacht auch in Süderbrarup viele Schäden: u.a. werden Bäume  abgeknickt oder entwurzelt, eine Schutzplane der Biogasanlage Pleistrup  wird abgerissen und im Schulzentrum fliegt das halbe Dach der Sporthalle  weg, was die neu erstellte Hallendecke samt Beleuchtung sowie den vor  relativ kurzer Zeit erneuerten Hallenfußboden ruiniert.  
    NOVEMBER 2013   
    Am ersten November gibt es die Qual der Wahl: in der team-Halle findet mit rund 400 Kindern die Kinderdisko XXL der Kirchengemeinde statt, im Bürgerhaus behauptet Manfred Degen „Sylter dürfen das“ und in der Bücherei hat der Plattdüütsch-Krink eine Lesung von Edith Hansen mit Akkordeon-Begleitmusik organisiert. Am nächsten Tag gastiert „Max der Kugelkäfer“ des Mapili-Theaters im Bürgerhaus. Zwei Tage dauert der Workshop „Jeder kann singen“ im Bürgerhaus, in der Bücherei gibt es ein Konzert mit dem Kinderliedermacher Matthias Meyer-Göllner, im Sitzungssaal des Amtshauses berichtet Richard Krohn bei einem Diavortrag von seiner Radtour, die er im Jahre 2009 durch Frankreich unternahm. Und noch eine zweite Vorstellung beim Kindertheater des Monats: das Theater Metronom präsentiert „Kashtanka“. Kurz vorm ersten Advent beginnen die wöchentlichen "Gute Nacht Geschichten in der Adventszeit" in der Kirche, die AWO schmückt die Weihnachtsbäume bei der Kinderadventsfeier und in der Angelnhalle rockt Torfrock. Der Kreisverband Nordmark Ostseeküste veranstaltet Rassegeflügelschau und Jugendschau in der Angelnhalle. In den Räumen der Schule am Markt zeigt der Arbeitskreis Inklusion in Zusammenarbeit mit dem Familienzentrum den Film „Ziemlich beste Freunde“. Die Hospiz-Gruppe Süderbrarup betrauert den Tod ihrer Initiatorin Barbara Fleischer. Im Bauausschuss geht es um die Themen Lärmaktionsplan, Straßenbäume in der Waldstraße, eine gewünschte Erweiterung des B-Planes Pleistruper Park, den Spielplatz Kastanienweg, die rechtzeitige Instandhaltung der Gemeindestraßen und die Fortführung der Kanal- und Straßensanierung im kommenden Jahr. Unter Leitung von Astrid Schmidt tagt der Arbeitskreis „Vernetzende Jugendarbeit“. Das neue Hilfeleistungslöschfahrzeug (HLF 20) wird bei einer kleinen Feierstunde offiziell an die Feuerwehr Süderbrarup übergeben.  
    DEZEMBER 2013   
    

Entgegen des zweijährigen Rhythmus findet keine Wahl der Kirchengemeinderäte statt – wegen der Fusion zur Nordkirche wurde die Amtszeit verlängert, um die Wahlperioden zu synchronisieren. Nach dem großen Verspielen der Freiwilligen Feuerwehr erfolgt am Montag die Eröffnung der „Dezembergeschichten“ in der Gemeindebücherei durch Kultusministerin Anke Spoorendonk und Bürgermeister Bennetreu und unter Mitwirkung der Drittklässler der Brarup-Schule. Auch der „Lebendige Adventskalender“ bietet wieder besinnliche Stunden bei verschiedenen Gastgebern. In der Gemeindebücherei gibt es für Kinder Nikolausgeschichten und am Nikolaustag eine plattdeutsche Lesung mit Marianne Ehlers. Im Durchgang neben dem Modehaus Harmening wirft der vom dritten bis vierten Adventswochenende stattfindende "Budenzauber" seinen Schatten voraus in Gestalt des gemütlichen Standes von Peter Streit. Selbst im Orkantief "Xaver" erweist sich dieser als standfest. "Xaver" selbst, als noch kräftiger als "Christian" vom Oktober angekündigt, verursacht in Süderbrarup weniger Schäden - wahrscheinlich hat "Christian" schon alles Gefährdete erledigt. Das zweite Adventswochenende bringt die Senioren-Adventsfeier, in diesem Jahr gestaltet vom DRK, und die Nikolausfahrt der Angelner Dampfeisenbahn sowie das Weihnachtskonzert von Mobago in der Kirche. Bei der letzten Gemeindervertretersitzung des Jahres werden die Themen der letzten Ausschüsse beraten und beschlossen. Die Tafel Süderbrarup veranstaltet wieder eine Weihnachtsgeschenkeaktion für die Kinder, in der Kirche findet das traditionelle Weihnachtskonzert von Männerchor und Gospelchor statt und am Heiligen Abend wird im Gemeindezentrum eine abendliche Weihnachtsfeier veranstaltet. 
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